
  
 
 
 
 

Dirk Heidenblut, MdB        Telefon: +49 (0)30/227-75051 
Platz der Republik 1   Fax: +49 (0)30/227-76053 
11011 Berlin    dirk.heidenblut@bundestag.de 

 
SPD-Bundestagsfraktion   www.dirk-heidenblut.de 

 
 

 
Dirk Heidenblut 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

P R E S S E M I T T E I L U N G 
             24.06.2019 

 

Dirk Heidenblut fordert Übergangsregelungen für Psychotherapeut*innen in Ausbildung 
 
Heute wurde im Petitionsausschuss des Deutschen Bundestages eine Petition von 
Psychologiestudierenden angehört. Sie fordern eine bessere Vergütung und Übergangsregelungen bei 
der Reform der Psychotherapeutenausbildung. Dirk Heidenblut, SPD-Bundestagsabgeordneter und 
Berichterstatter für Psychiatrie und Psychotherapie erklärt seine Unterstützung: 
 
„Die Forderungen der Studierenden und der Psychotherapeuten in Ausbildung teile ich ausdrücklich. 
Ich bin dankbar, dass sich junge Menschen seit Jahren auf den Weg machen, um diesen für die 
Versorgung so wichtigen Beruf zu erlernen. Und das trotz der schlechten finanziellen Situation. 
 
Bei der Reform der Psychotherapeutenausbildung müssen zwingend Übergangsregeln für diejenigen 
geschaffen werden, die sich aktuell in Studium und Ausbildung befinden. Sie müssen in die Lage 
versetzt werden, in die neue Ausbildung zu wechseln oder ausreichend Zeit haben, die Ausbildung zu 
Ende zu bringen. 
 
Zudem müssen sie endlich angemessen vergütet werden. Horrende Ausbildungskosten auf der einen, 
schlechte oder gar keine Bezahlung während der Praxisausbildung auf der anderen Seite. So kann es 
nicht weitergehen!" 
 
 
Dirk Heidenblut ist seit 2013 Mitglied des Deutschen Bundestages und für die SPD-Bundestagsfraktion 
Mitglied im Ausschuss für Gesundheit sowie im Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz. Er 
vertritt als direkt gewählter Abgeordneter den Essener Norden und Osten (Wahlkreis 119 – Essen II) in 
Berlin. 
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